
der Heiligen icht verfehlt werde und da(ß die Gläubigen VOIl den besonderen
Festen oder liturgischen agen iıcht WEESCZOECH werden, ist 6S wünschenswert,

imMmmer dann, wWwWeLnn VOL den ubrıken 1i1ne außere Feıler untersagt ist,
VO Ordinarius loci auch fromme Übungen untersagt werden, w1e Gebets-
gottesdienste (precationes], Gesänge, Prozessionen oder auch 1U die fteierliche
Auifstellung des Heiligenbildes, Festpredigt und dgl
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ıne der vordringlichsten ufgaben, die sich gegenwärtig iın liturgicis ergibt,
ist die Erstellung bzw. Revidierung der einzelnen Diözesan- und Ordensproprien.
Da die Arbeiten möglichst rasch VOI sich gehen sollten, hat sich mit der rage
der Eigenfeste die Österreichische Liturgische Kommission auf ihren Sitzungen

Institutum Liturgicum 1n alzburg 1n besonderer Weise beschäftigt.
Schon der Konterenz VO: 15 Dezember 1960 wurde hierüber eingehend

verhandelt und die Österreichische Bischofskonferenz folgendes O Votum
eingereicht: 16206 Heiligen, deren Fest 1ın en Dıiözesen begangen wird, sollen

gleichen Tag und mit dem gleichen Meiltormular gefeiert werden, wobei
das ormular jener Diözese maßgebend ist, 1n der das Fest den höchsten Rang
besitzt.“

Und 1m Votum derselben Konferenz el „Zwar icht für das Brevier,
weil dieses umfangreich würde, ohl aber das Missale wünschte 11a1l e1n
roprium Austriacum, dafß diese Meßformularien für Sanz ÖOsterreich 1O-
biert und auch als Propriummessen gefeiert werden könnten.”

Dabei schob sich zunächst der Gedanke 1n den Vordergrund, ein es  t-
Öösterreichisches Direktorium erstellen und herauszubringen. Auf den ersten
Blick War e1in solches orhaben gewi sehr verlockend, denn CS ware 1er die
Einheitlichkeit besonders stark dokumentiert. Doch hätte dieses vielerlei
Schwierigkeiten der Durchführung miıt sich gebracht: 6S ware e1in solches £-
österreichisches Direktorium fürs erste sehr unübersichtlich und fürs zweıte mit
Eigenfesten der einzelnen Diözesen sehr überladen SCWESCH. Zudem hätten
die einzelnen Diözesen auf eine Anzahl VOI wichtigen Mitteilungen und Hın-
weilisen verzichten müssen, die für die Leitung des jeweiligen Kirchenbezirkes
notwendig geworden sind. So ahm 11a VOI diesem edanken doch wieder
Abstand Allerdings vertrat 1iNnanl auf der enannten Konferenz den Wunsch,
dafß INnan, eine gew1sse Einheitli  keit auch 1m Direktorium erreichen,
ın jeder D1iözese das Direktorium dem Römischen Direktorium so.
Denn dies ware begreiflicherweise sehr vorteilhaft gerade bezüglich der
kürzungen. Dazu kommt noch, das dies ZU. leichteren Verständnis für Priester
aus den anderen Diözesen diente, die jeweils 1n dieser oder jener Diözese die
heilige Messe teiern.

56



Die Proprientexte für das Brevier ollten 1mM Sinne der Declarafio der He!1i-
ligen Ritenkongregation VO 26 Juli 1960 besonders auf ihre historische Richtig-
eıt hin VO:  5 Fachleuten revidiert bzw. richtiggestellt werden. Es wurde MEICKT,;
dafß 1n den einzelnen Diözesen Kirchenhistoriker ZUTI Revisıon der Proprientexte
Jjener eiligen eingeladen werden, 1n deren Kirchensprengel diese als Festa
primarla gefeiert werden.

In diesem inne ollten olgende 10zesen die lectiones aus-

arbeiten lassen: für das Fest des Severin St. Pölten, für Klemens Marıa
Hotbauer Wiıen, für Rupertus alzburg, für Florianus EInz; für Johannes Nepo-
muk GTraz Seckau|, für Hemma Gurk, für Leopold Wiıen, für olfgang Linz.
Nach diesem Plan gestaltete sich denn auch wirklich die olgende Arbeits-
eilung.

emselben Thema Proprium Austriacum, Wal auch die interdiözesane Kon:-
terenz VO 29 November 1961 gewidmet. Hier traten 7Zzwel wesentliche und
richtunggebende Gesichtspunkte hervor: ew1sse Feste VOo  w eiligen, die VO  w}

gesamtösterreichischer Bedeutung sind, sollen VoOoNn en Diözesen gefeiert
werden. Doch ollten andererseits diözesaneigene Feste ichtn einer
anderen DIiözese fallen gelassen werden. Das Fest des heiligen Leopold aber
sollte 1n allen Ihiözesen mindestens den Rang Klasse erhalten. Dies ist auch
geschehen, w1e aus dem chema auf Seite ersichtlich 1st.

olgende Feste werden 1n Sanz ÖOsterreich gefeiert Festa totius Austriae
propria)

Severin1 Abb
Clementis Hotbauer C 23
Floriani M.,
Joannıs Nepomucen1 M.,
emmMaAa€e Yid- LF

65 Nomine Marlae,
65 Ruperti et irgilii

Joannıs Capristran1ı E 23
eopoldi Marchionis K 15 11

Anmerkungen Z u m nachfolgenden Kalendarium

Patronus principalis der Dıözese Linz Patronus secundarius der Dıözese urk
Patroniı principales der Diözese auPatronus secundarıus des Landes Oberösterreich

Patronus secundarıus der Diıözese Seckau Patronus secundarıus des Landes Niederösterreich

Patronus primarius der ese Gurk 12 Patronus secundarius der Erzdiözese Salzburg
Patronus principalis der Diıözese und Kathedrale

Fundatrix ecclesiae cathedralis Gurcensis VO: Eisenstadt und des Burgenlandes
Patronus principalis der Dıözese unı der Karche- 14 Patronus principalis der Länder ber- und
drale St Pölten Niederösterreich
1954 auf Wunsch der sterreichischen. Bischöfe 15 Compatronus der Erzdiözese und der Metro-
für alle sterreichischen Dıözesen in den Rang politankirche VO: Salzburg

Klasse rhoben 16 Apostoli Carantanorum
Patronus principalıs der Erzdiözese und der Patronus princiıpalis der Erzdiözese und der
Metropolitankirche VO: Salzburg Metropolitankirche VO:! VWiıen
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Festa januarii Festa iuli  —..  w

Valentini Ep. Conf. Udalrici Ep. Cont.
ABB Bb Engelberti Kol-

CLEMENTIS and er soc1orum Mar-
m
Ss Hermagorae Ep eit
Fortunatı DıaconiFesta ebruar Martyrum

Albuini Ep Conf. 17 Irmengardis Vırg
Margarıtae Vırg.

Festa martiı Mart.

Cunigundis Vırg ertholdi Abb
Fridolini Conf.

Festa augustiFesta aprılis
21 Conradıi Parzham 5 Oswald Regıs Conf.

Conf. Altmannı Ep. Conf.
23 Annırv. Ded DBCEG: Me- Hippolyti Mart. 16

LrOPpP- Vindobonensis
Adalberti Ep Conf.

23 Georg 11 Mart. Festa septembrisPetri Canisı1
Con Doct. Verenae Vırg

29 AÄAnn Ded ecel. cath. 1 Aegıdıi Abb
1NC.

Stephani Regıs
Festa Vre  - Con

ART. 11* Barbarae Vırg Mart.

16 OANNIS EPO- Bb Martyrum Collegıi
MUCENI ART. 3 II® Graesensis S0C. lesu

55M1 NOMINIS

es @n  .  ME
V.7

13 Notburgae Virg
Bonitfat. Ep Mart. 19 Ann. Ded ecel. cath.

16 Ann Ded ecel. cath. Gurc.
Hıppolyti Rupertı Ep Conf. I' 1I?

Nativr. Ioannıis
Il 55 RUPERTIBapt. EPP.

HEMMAE VIDUAE 1° 1'9 C $
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Festa septembris Festa novembris

Annırv. Ded ecel. Vıictorini Ep. Mart.
metropol. Salisburg. Emericı Ducıis Conf.

Nicolai de Flüe Leonardı Conf.
rem. Conf. 11 artını Ep Cont. 11'* 1
Ös Chunialdi et Gis- 12 Annıv. Ded ecel.
ları) Cc cath. Sıderopolitanae

13 Stanislai Kostkae
ONT,

15
Festa octobris ARCHIONIS

CONF 1!'4 IH 114
Adalberonis Ep Conf. Annıv. Ded ecel. cath.

Maxımiuliani Ep Seccoviensis
art., Virgiliu Ep. Conf. 11’5

13 Colomanni Mart II1'I 55 Virgilii ET
DE  O Modestı Epp Confft. 11’6

BGGL QUARUM
JES DED NO  v
CELEBRATUR es decembris

Vıtalıis Ep Conf Barbarae Virg. Mart.

OANNIS CAPI- B. Hartmannı Ep
STRANI CONF OMl

Stephani Proto-
Wolfgangi Ep Conf. MmMart,. I‘17

Auf tund der VO:  - den einzelnen LMÖözesen beigestellten Unterlagen, hat Univ.-Pro-
fessor Dr. arl Amon, GTaZ, das vorstehende Kalendarium erstellt.
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